
B
itte

 p
e
r P

o
st o

d
er au

ch
 als E

m
ail-A

n
h
an

g se
n
d
en

 an
:  

R
ich

ard
-W

agn
e
r-V

e
rb

an
d
 K

arlsru
h
e
 e

.V
., c/o

 M
ath

ias K
rah

n
e
rt, V

o
rsitze

n
d
e
r, F

rie
d
rich

-W
e
ick

-S
trasse

 2
2
, 7

6
1
8
9
 K

arlsru
h
e
 vo

rstan
d
@

rw
v-k

arlsru
h
e
.d

e
 

 B
e
itrittse

rk
lä

ru
n

g
  

o
 Ich

 m
ö
ch

te
 d

e
m

 R
ich

ard
-W

agn
e
r-V

e
rb

an
d
 K

arlsru
h
e
 b

e
itre

te
n
. M

e
in

 Jah
re

sb
e
itrag b

e
trägt …

…
…

…
…

...…
…

…
…
€
 (m

in
d
. 3

5
 €

)  

B
e
zah

lu
n
g / SE

P
A

-L
astsch

rift sie
h
e
 u

n
te

n
.  

O
 Ich

 m
ö
ch

te
 e

in
m

alig sp
e
n
d
en

 u
n
d
 b

itte
 u

m
 e

in
e
 Sp

e
n
d
e
n
b
e
sch

e
in

igu
n
g. B

e
trag:…

…
…

…
................................................  

 N
am

e
 V

o
rn

am
e
: …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.S
traß

e
 P

L
Z

 O
rt: …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
... 

 T
e
l: E

m
ail: …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

...O
rt, D

atu
m

 U
n
te

rsch
rift …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
. 

 B
e
z
a
h

lu
n

g
  

o
 p

e
r Ü

b
e
rw

e
isu

n
g b

is zu
m

 3
1
. M

ärz d
e
s Jah

re
s au

f u
n
se

r K
o
n
to

 b
e
i Sp

ark
asse

 K
arlsru

h
e
 E

ttlin
ge

n
 IB

A
N

  D
E
5
5
 6

6
0
5
 0

1
0
1
 0

0
0
9
 1

2
6
4
 9

1
  B

IC
  K

A
R

SD
E
6
6
X

X
X

  

o
 p

e
r SE

P
A

 L
astsch

riftau
ftrag: Ich

 e
rm

äch
tige

 d
en

 R
ich

ard
-W

agn
e
r-V

e
rb

an
d
 K

arlsru
h
e
 e

. V
. Z

ah
lu

n
ge

n
 vo

n
 m

e
in

e
m

 K
o
n
to

 m
itte

ls L
astsch

rift e
in

zu
zie

h
e
n
. Z

u
gle

ich
 w

eise
 

ich
 m

e
in

 K
re

d
itin

stitu
t an

, d
ie

 vo
m

 R
ich

ard
-W

agn
e
r-V

e
rb

an
d
 K

arlsru
h
e
 au

f m
e
in

 K
o
n
to

 ge
zo

ge
n
e
 L

astsch
rift e

in
zu

lö
se

n
. H

in
w

e
is: Ic

h
 k

an
n
 in

n
e
rh

alb
 vo

n
 ach

t W
o
ch

e
n
, 

b
e
gin

n
e
n
d
 m

it d
e
m

 B
e
lastu

n
gsd

atu
m

, d
ie

 E
rstattu

n
g d

e
s b

e
laste

te
n
 B

e
trage

s ve
rlan

ge
n
.  

 E
s ge

lte
n
 d

ab
e
i d

ie
 m

it m
e
in

e
m

 K
re

d
itin

stitu
t ve

re
in

b
arte

n
 B

e
d
in

gu
n
ge

n
.  

V
o
rn

am
e
 u

n
d
 N

am
e
 d

es K
o
n
to

in
h
ab

e
rs …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
S
traß

e
, H

au
sn

u
m

m
e
r …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
.. 

P
o
stle

itzah
l u

n
d
 O

rt …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.. …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

  

K
re

d
itin

stitu
t - N

am
e
 …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

 B
IC

 …
…

…
…

…
…

…
…

…
 IB

A
N

 D
E
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

. 

 W
ir ve

rge
b
e
n
 als M

an
d
atsre

fe
re

n
z d

ie
 IB

A
N

. U
n
se

re
 G

läu
b
ige

r-Id
en

tifik
atio

n
sn

u
m

m
e
r ist: D

E
0
8
Z

Z
Z

0
0
0
0
0
6
7
9
0
1
9
  

D
atu

m
, O

rt : …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
... U

n
te

rsch
rift d

e
s K

o
n
to

in
h
ab

e
rs  

Bei uns dreht sich alles um 

 

 

 Richard-Wagner-Verband Karlsruhe e.V.  

c/o Mathias Krahnert, Vorsitzender  

Friedrich-Weick-Strasse 22, 76189 Karlsruhe  

 

Stellvertretender Vorsitzender: Johannes Graf-Hauber  

 

 

 

E-Mail: vorstand@rwv-karlsruhe.de 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 

www.rwv-karlsruhe.de 

 

 

Werden Sie Mitglied 
im RWV Karlsruhe! 



"Wagner ist eine Droge, von der 

Musik her, das merkt jeder, der 

sich mit Wager auseinandersetzt 

und ihn spielt. Man muß sich zwi-

schendurch mit Mozart und Bach 

reinigen und erholen, es ist 

schwer, aus dem wiederum her-

auszukommen, das zum Einen, 

zum Anderen: Er hat in seiner 

Gesamtheit natürlich die mensch-

lichen Probleme in so faszinieren-

der Weise – und zwar vor Freud – analysiert und uns dar-

gestellt, dass uns wahrscheinlich diese Art der Stoffbe-

handlung immer wieder so fasziniert.“   

(Dieter David Scholz, MDR, 2008) 

 

„Bayreuths Geschichte ist ein Teil deutscher Geschichte. 

Seine Irrtümer sind die Irrtümer unserer Nation gewesen. 

Und in diesem Sinn ist Bayreuth eine nationale Instituti-

on geworden, in der wir uns selbst erkennen können.“ 

(Walter Scheel, ehem. Bundespräsident, 1976) 

 

• Sie begleiten junge Künstler auf dem Weg von den 

ersten Schritten auf der Bühne zu den großen Bühnen 

dieser Welt 

• Sie erleben Liederabende, Klavierabende,  

Informationsveranstaltungen, Kammerkonzerte 

• Sie bekommen ermäßigten Eintritt zu Wagner-Opern 

im Badischen Staatstheater 

• Ihre Spende und Ihre Mitgliedsbeiträge sind steuerlich 

abzugsfähig 

• Lernen Sie bei Veranstaltungen gleichgesinnte Men-

schen kennen und reisen zu den großen Opernhäu-

sern in Europa 

• Sie erleben die Faszination, die von Richard Wagners 

Werk und Musik ausgeht. 

Nur mit Ihnen zusammen können wir die Ziele 

des Richard-Wagner-Verbandes  erreichen und 

dafür genießen sie viele Vorteile. 

 

Der Richard-Wagner-Verband Karlsruhe  

* fördert junge Künstler 

* unterstützt die Richard-Wagner-Stipendienstiftung 

* begeistert die Menschen für Richard Wagners Werk 

* fördert und koordiniert die Zusammenarbeit mit  

   ausländischen Wagner-Gesellschaften 

* setzt sich für die Bayreuther Festspiele ein 

 

Wir als Karlsruher Ortsverband unterstützen diese Ziele 

mit Ihrer Hilfe und  

* ermöglichen jungen Künstlern Auftritte  

* laden unsere Mitglieder zu Veranstaltungen rund um  

   Richard Wagner, die Welt der Musik und der Oper 

   ein 

 

 

Seit 1909 ist der Richard-Wagner-Verband Träger der 

Richard-Wagner-Stipendienstiftung, die noch auf 

Richard Wagner selbst zurückgeht: sein Wunsch war 

es,  Sängern und Musikern den kostenlosen Besuch 

der Bayreuther Festspiele zu ermöglichen. Jedes Jahr 

erhalten 250 junge Künstler ein solches „Stipendium“.  

Dem Richard Wagner Verband International gehören 

weltweit 140 regionale Verbände mit über 22800 Mit-

gliedern an. 

 

 

 

 

                    Ihre Vorteile  

             Wir freuen uns auf Sie.               Sind Sie überzeugt? 
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